
Ergänzungsantrag zum Antrag der FDP: Instandhaltung des Zaunes der Festwiese 

Borgfeld(„Jacobs Wurth“) 

SPD - Fraktion                

im Beirat Borgfeld 

     Antrag 

der Beirat möge beschließen: 

Der Beirat Borgfeld bittet die Senatorin für Soziales den Zaun, der zurzeit 

noch um die ehemalige Flüchtlingsunterkunft Borgfelder Warft steht, zur 

Verfügung zu stellen, damit er als Zaun zur dringend benötigten Abgrenzung 

eines in staatlichem Eigentum der Stadtgemeinde Bremen stehenden 

Grundstückes zum öffentlichen Verkehrsraum verwandt werden kann. 

Begründung: 

Bei dem Grundstück handelt es sich um die Festwiese in Borgfeld, die 

sogenannte „Jacobs Wurth“. 

Der Zaun, der ursprünglich die Festwiese zum parallel verlaufenden 

öffentlichen Rad – Gehweg wirkungsvoll abgrenzen sollte, befindet sich nicht 

mehr in einem verkehrssicheren  Zustand und müsste dringend 

repariert/erneuert werden. 

Versuche, die Stadtgemeinde Bremen als Unterhaltspflichtige heranzuziehen, 

sind aufgrund dort fehlender Finanzen gescheitert (zuletzt s. Schreiben vom 12. 

Dez. 2018 UBBremen), weil weder für Material noch für Montage Geld 

vorhanden sei. 

Da die Festwiese insbesondere auch von der ansässigen fachlich gut 

qualifizierten Freiwilligen Feuerwehr und der Schützengilde genutzt wird und 

eine grundsätzliche Bereitschaft besteht, handwerkliche Arbeiten zum Wohle 

der Dorfgemeinschaft  zu leisten, wären ein eigenständiger Ab- und Neuaufbau  

möglich. Dieses Vorgehen würde auch zu Einsparungen bei der Senatorin für 

Soziales bei dem Abbau des Flüchtlingsstandortes Borgfelder Warft führen. 

Bernd Vahlenkamp und die SPD – Fraktion               Borgfeld, den 13.Dez.2018     


